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Der CDU-Politiker Siegfried Kauder wird die IMA 2012 eröffnen.
Nach dem Europaabgeordneten Elmar Brok 2011 wird Siegfried Kauder am 17.
Januar 2012 die IMA eröffnen.

Der 60-jährige CDU-Politiker ist Mitglied des Deutschen Bundestages für den Kreis
Schwarzwald-Baar und Vorsitzender des Rechtsausschusses.

Siegfried Kauder arbeitet seit 1978 als Rechtsanwalt in Villingen-Schwenningen, ist
Referent in der Anwaltsfortbildung sowie Gastdozent an der Fachhochschule für
Polizei in Villingen-Schwenningen.

Traditionell wird der Ehrengast am ersten Tag der IMA im Rahmen des Festaktes
eine Eröffnungsrede halten und anschließend mit Vertretern der Automatenbranche die
Messehallen begehen. 
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 / VDAI-Vorsitzender Gauselmann: "3 x NEIN!"
Berlin/Espelkamp (ots) 

- Erneut hat der Vorsitzende des Verbandes der Deutschen Automatenindustrie e. V.
(VDAI), 
Paul Gauselmann, massive Schadensersatzforderungen gegen Länder und
Kommunen in 
Aussicht gestellt, wenn die Änderungen zum Glücksspieländerungsstaatsvertrag wie
bisher vorgesehen in Kraft 
treten sollten. Hierbei könnte es sich um Schadensersatzforderungen 
in Höhe von mehreren Milliarden Euro handeln, die auf die Städte und 
Gemeinden zukommen. Er hoffe, so Gauselmann, allerdings immer noch 
auf die Vernunft führender Politiker.

Paul Gauselmann: "Sofern die im Glücksspieländerungsstaatsvertrag 
angekündigten Forderungen der Länder umgesetzt würden, müssten in 
einer kurzen Frist bis zu zwei Drittel der rund 150.000 in den 
gewerblichen Spielhallen aufgestellten Geräte vom Markt genommen 
werden."

Alle größeren Spielcenter, aber auch viele Einzelspielhallen, 
müssten geschlossen werden. "Da hängen langfristige Mietverträge und 
Kreditverträge dran, aber Entschädigungsregelungen sind im 
Staatsvertrag nicht vorgesehen. Derartige Schließungen kämen einer 
kalten Enteignung gleich, von der nicht nur die Spielhallenbetreiber,
sondern auch deren Vermieter betroffen sind", so Paul Gauselmann auf
der Anhörung der Ministerpräsidentenkonferenz in Magdeburg.

Gauselmann steht mit seiner Auffassung nicht allein da, denn auch 
der Vorsitzende des Rechtsausschusses im Bundestag, Siegfried Kauder, 
warnte vergangene Woche davor, den neuen Glücksspielstaatsvertrag wie 
geplant zu beschließen und macht verfassungsrechtliche Bedenken 
geltend.
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Pressekontakt:
Dirk Lamprecht
AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-Info GmbH
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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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